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1. Name & Grundlagen
	 Deutscher Name: Gans (weiblich) / Ganter (männlich)
	 Lateinischer Name: Anser anser domesticus
	 Tierart: Geflügel, Hausgans
	 Männchen / Weibchen / Jungtier: Ganter – Gans – Gössel
	 Größe & Gewicht: 4–10 kg, je nach Rasse

2. Aussehen & Besonderheiten
Gänse haben einen langen Hals, breite Flügel und große, kräftige 
Füße mit Schwimmhäuten. Sie können sehr laut schnattern und 
sind gute Wächter – sie bemerken sofort, wenn etwas Ungewöhn-
liches passiert. Ihre Federn sind dicht und halten sie warm, selbst 
bei Regen.

3. Lebensweise & Verhalten
Gänse leben gern in Gruppen und bleiben als Familie zusammen.
Sie sind neugierig und aufmerksam und bewegen sich viel auf 
Wiesen und am Wasser. Sie verteidigen ihre Familie mutig und 
warnen laut, wenn ihnen etwas nicht gefällt.

4. Haltung auf dem Bauernhof
Gänse brauchen viel Platz zum Laufen, frisches Gras, sauberes 
Wasser zum Trinken und eine sichere Unterkunft für die Nacht.
Da Gänse sehr gern schwimmen, freuen sie sich über Zugang zu 
einem kleinen Teich oder Wasserbecken.
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5. Ernährung
Gänse sind Pflanzenfresser. Sie fressen am liebsten Gras, Kräu-
ter, Blätter und Körner.
Auf der Weide finden sie viel Futter selbst, brauchen aber immer 
frisches Wasser und zusätzlich Getreide.

6. Nutzen für den Menschen
Gänse liefern:
	 Fleisch (z. B. Gänsebraten)
	 Federn und Daunen für Kissen und Decken
	 Eier, die größer sind als Hühnereier

Gänse werden auch zur Landschaftspflege genutzt, weil sie Gras-
flächen abweiden.

7. Rassen & Unterschiede
Es gibt viele Hausgans-Rassen:
	 Emdener Gans – groß, weiß, verbreitete Nutzrasse
	 Toulouser Gans – besonders schwer, gute Fleischrasse
	 Steinbacher Kampfgans – bekannte Rasse aus Europa, sehr 

aufmerksam
Die Rassen unterscheiden sich in Größe, Farbe und Nutzung.

8. Spannende Fakten
	 Gänse prägen sich Menschen ein und können sie wiedererkennen.
	 Wildgänse fliegen im berühmten „V-Formationsflug“, um Ener-

gie zu sparen.
	 Gänse sind sehr treu – sie bleiben oft ein Leben lang mit dem-

selben Partner zusammen.
	 Gössel lernen in den ersten Lebensstunden, wem sie folgen – 

das nennt man „Prägung“.

9. Wörter erklärt
	 Gössel: Küken 
	 Schwimmhäute: Haut zwischen den Zehen, die das Schwim-

men erleichtert.
	 Prägung: Wenn ein Tier direkt nach der Geburt lernt, wem es 

folgt.
	 Geflügel: Sammelbegriff für Nutzvögel wie Hühner, Enten, Pu-

ten und Gänse.
	 Weide: Fläche, auf der Tiere grasen und sich frei bewegen.


